
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

in gut einem Jahr, voraussichtlich vom 23. bis 26. Mai 2019, finden Wahlen zum Europaparlament statt. 
Gerade kürzlich haben bei der Wahl in Italien die Europaskeptiker große Stimmengewinne erzielt. Wie 
kann man vor diesem Hintergrund erreichen, dass sich wieder mehr Menschen  mit der europäischen Idee 
identifizieren?  Und wie kann man die Erkenntnis stärken, dass eine europäische Einigung im Interesse aller 
Bürgerinnen und Bürger liegt? Eine Antwort auf diese Fragen geben viele Akteure in Politik und Zivilgesell-
schaft: die Europäische Union  muss stärker sozial ausgerichtet werden! 

Aber was heißt das? Um welche Themen geht es? Wer soll das bezahlen? Und was hat das mit unserer 
täglichen Arbeit in der Diakonie zu tun? 

In der »Diakonie-Charta für ein Soziales Europa« haben wir erste Antworten versucht und Vorstellungen für 
ein soziales Europa erarbeitet. Diese Vorstellungen wollen wir auf der Europakonferenz mit Ihnen diskutie-
ren und vertiefen. Es ist uns gelungen, für einen anregenden Einstieg in die Diskussion den renommierten 
Journalisten Prof. Dr. Dr. h.c. Heribert Prantl  von der Süddeutschen Zeitung für den Eröffnungsvortrag zu 
gewinnen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine engagierte Diskussion, deren Ergebnisse in die künftige  Lobby-
arbeit der Diakonie auf europäischer Ebene einfließen werden.

Veranstaltungsort
Diakonie Deutschland
Caroline-Michaelis-Str.1
10115 Berlin

Anmeldung 
bis 6. April 2018 bei Christiane Otto 
christiane.otto@diakonie.de

Kosten und Abmeldung 
Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei. Aus organisatorischen Gründen bitten wir bei Nichtteilnahme um 
Abmeldung bei Christiane Otto christiane.otto@diakonie.de

Verantwortlich
Dr. Stephanie Scholz 
stephanie.scholz@diakonie.de

2. Europakonferenz der
der Diakonie Deutschland

EINLADUNG 
»MEHR SOZIALES 
EUROPA WAGEN« 17. April 2018

9.30 – 15.45 Uhr 
Berlin



09.30 		  Begrüßung
			   Maria Loheide, Vorstand Sozialpolitik, Diakonie Deutschland

09.45		  Heimat Europa – Warum ein gutes Europa ein soziales Europa sein muss
			   Prof. Dr. Dr. h.c. Heribert Prantl, Chefredaktion, Süddeutsche Zeitung

10.30		  Austausch und Diskussion

11.00		  Kaffeepause

11.30		  Vorstellung der Diakonie-Charta für ein Soziales Europa
			   Katharina Wegner, Beauftragte bei der EU, Diakonie Deutschland
			   Dr. Stephanie Scholz, Europareferentin, Diakonie Deutschland

11.50		  Rückfragen

12.00		  Mittagspause

13.00		  World Café zur Diakonie-Charta: Thementische mit Themenpaten

15.00		  Zusammenführung der Ergebnisse

15.15		  Abschlussdiskussion

15.40		  Ausblick 
			   Maria Loheide, Vorstand Sozialpolitik, Diakonie Deutschland

15.45		  Ende der Veranstaltung
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